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Erinnern an Vorbereitungszeit
Pflanzaktion der Sparkasse für Kommunions- und Konfirmationskinder.

Osterode. „Ein Baum steht als ein
Symbol des Lebens!“ Für die Spar-
kasse Osterode am Harz hat diese
„Sparkassen-Tradition“ einen gro-
ßen Wert. „Ein Baum ist immer ein
wunderbares Symbol des Lebens
bzw. für einen neuen Lebensab-
schnitt“, so Thomas Toebe, Vor-
standsvorsitzender. „Es steht dafür,
dass man an seinen Aufgaben
wächst, dabei Ausdauer aufbringen
muss, Kraft aus denWurzeln ziehen
kann, sich entwickelt und am Ende
auch die Früchte erntet. Das alles
wünscht man doch auch den jun-
genMenschen.“
Und so kommen mit der Baum-

pflanzaktion der Sparkasse auch in
diesem Jahr wieder neue Bäume
und Sträucher hinzu - als eine Erin-
nerung an die gemeinsame Vorbe-
reitungszeit auf die Konfirmation
oder Kommunion und als ein wich-
tiger Beitrag zum Naturschutz. Ein
Schild an der Pflanzung gibt Aus-
kunft über den Jahrgang der Konfir-
manden- und Kommunionkinder
und deren Kirchengemeinde. Eine
Teilhaber-Urkunde bescheinigt den
Konfirmanden und Kommunion-
kindern offiziell ihren Anteil und

berechtigt sie gleichzeitig, die Pflan-
ze zu pflegen und bei einem Obst-
baumdiesen auch abzuernten. „Wir
freuen uns, dass wieder viele Kir-
chengemeinden einen Pflanzplatz
gefunden haben und sogar, wie in
Schwiegershausen, durch unsere
Tradition bereits Obstwiesen ent-
standen sind und diese auch nach
30 Jahren stetig anGrünundFrüch-
ten zunehmen. Es ist unser Beitrag
zumNaturschutz und als gemeinsa-
me Aktion für unsere Kinder!“
DerKonfirmandenjahrgang2020

aus Schwiegershausen pflanzte mit
der Sparkasse und dem Nabu be-
reits den 30. Baum– eineWinterlin-
de, die in der Junkernstraße zu fin-
den ist. Ein kleines Schild zeichnet
den von der Sparkasse gestifteten
Baum aus.
Bei der Winterlinde sind die

Hauptbesucher die Bienen und
Nachtfalter. Mit der Patenschafts-
urkunde für den Jahrgang 2020
hofft die Sparkasse natürlich, dass
die Linde auch von denKonfirman-
den zukünftig Besuch erhält. Der
eigene Baumdient auch dem silber-
nen Konfirmanden-Jahrgang als
Treffpunkt zur Erinnerung an eine

gemeinsame Zeit. Egal ob Konfir-
mation, Kommunion oder Jugend-
weihe. Der feierliche Rahmen, in
dem ein weiterer Schritt zum Er-
wachsenwerden vollzogen wird, ist
aufregend und spannend zugleich.
„Wir wünschen allen Kindern

und Jugendlichen einen tollen Tag
im Kreise ihrer Familien und hof-
fen, dass sie auch später noch gerne
an diese Zeit zurückdenken. Unse-
ren Bäumen und Sträuchern wün-
schenwir kräftigeWurzeln undden
ein oder anderenBesucher, der sich
an dem Grün erfreut“, so Thomas
Toebe.
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Heute beten für
den Frieden
Kirchen laden in die
Marktkirche ein.
Osterode. Angesichts des nicht en-
den wollenden Krieges in der Ukra-
ine,derzunehmenddiezivileBevöl-
kerung des Landes trifft, laden die
Kirchen in Osterode wieder zum
Friedensgebet ein.
Am heutigen Samstag soll von

11.30bis 11.45Uhr inderMarktkir-
che St. Aegidien für den Frieden ge-
betetwerden.Gemeinsammit Peter
Wendlandt an derOrgel undMaren
Stricker als SängerinwerdenPastor
Barth von der evangelischen Kir-
chengemeinde St. Aegidien sowie
Diakon Rudolf Appel von der ka-
tholischenGemeinde dasGebet lei-
ten. Gebeten wird um das Tragen
einer FFP2Maske.

Mopedfahrer
übersieht Pkw
Osterode. Eine 34-jährige Frau be-
fuhr am Dienstag, 22. März, gegen
13.55 Uhr, die Straße An der Bahn
in Richtung Badenhausen. Hinter
ihr fuhr ein16-jähriger Jugendlicher
mit seinemLeichtkraftrad. InHöhe
der Einmündung zur Feldstraße be-
absichtigte die Frau nach rechts in
diese Straße einzufahren. Hierzu
betätigte sie rechtzeitig den Fahrt-
richtungsanzeiger. Der jungeMann
übersah dies und scherte zumÜber-
holen aus. Es kam zur Kollision, bei
der Sachschaden an beiden Fahr-
zeugen inHöhevon6.000Euro ent-
stand. Dabei wurde der 16-Jährige
leicht verletzt. pol

KOMPAKT
Termine & Notizen

KURZ NOTIERT

Zum Putztag treffen sich heute die
Freiheiter Bürgerinnen und Bürger
um 9 Uhr vor der ehemaligen
Schule.

In der Zeit vom 28. März bis 4. Ap-
ril wird die Ostdeutsche Straße in
der Ortschaft Dorste auf Höhe der
Hausnummer 1 vollgesperrt. Wie
die Verwaltung mitteilt, kann die
Straße von beiden Seiten bis zur
Baustelle befahren werden.

Der nächste Sprechtag des Haus-,
Wohnungs- und Grundeigentümer
Vereins Osterode und Umgebung e.
V. findet telefonisch unter 0175/66
77227 am heutigen Samstag, 26.
März, in der Zeit von 9.30 bis 12
Uhr statt.

Die Marinekameradschaft Admiral
Zenker wird am 2. April ihre JHV
veranstalten. Beinhaltet ist die JHV
2021. Neben den Jahresberichten
finden auch die Vorstandswahlen
statt. Vorschläge zur Tagesordnung
sind bis 31. März zu richten an den
Vorsitzenden. Tagungsort ist das
Marineheim um 19 Uhr.

Redaktion der Seite Osterode
Michael Paetzold
osterode-harzkurier@funkemedien.de
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Samstag, 26. März

Öffnungszeiten

Tourist-Info 9-13 Uhr
Bürgerbüro geschlossen
Aloha 9-20 Uhr (geschlossen)

Museum im Ritterhaus 14-17 Uhr
Stadthalle Osterode Theaterkas-
se (geschlossen)
Stadtbibliothek 10-13 Uhr
Waldvogelstation am Schnei-
derteich (geschlossen)
Nationalpark-Infostelle im Dorf-
gemeinschaftshaus Riefensbeek
(geschlossen)

Alle Angaben ohne Gewähr.

OSTERODER SCHAUKASTEN

Aus dem Sösetal
„Morgens um halb vier, sitzt

ich in der Küche hier und bringe
meine Gedanken mal wieder zu
Papier“, reimt der Autor, und
wird das wohl schon oft so getan
haben. Denn Erinnerungen an
vergangene Zeiten hat Armin
Uhe aus Dorste in einemmehr
als 100 Seiten umfassenden Band
zusammengefasst, in dem er
gleichzeitig auch anregen möch-
te, über aktuelle Geschehnisse
nachzudenken. Angereichert ist
das Büchlein mit vielen histori-
schen Aufnahmen.
Es widmet sich Anekdoten,

Gedichten, Kurzgeschichten und
Liedern des Autors, der, geboren

1950, mit Bäckerei und Land-
wirtschaft in Dorste aufgewach-
sen ist. Das Gedicht „Sänger-
lust“ beispielsweise ist demMGV
Dorste gewidmet, ein anderes der
Dorster Feuerwehr, um Flüchtlin-
ge geht es bei einem Text aus dem
Jahr 2015, und auch der Schüt-
tenhoff findet, wie vieles andere
aus der Dorfgeschichte, Berück-
sichtigung. Demnächst erscheint
der neuer Gedichtband „Aus
dem Sösetal“ in überarbeiteter
und erweiterter Auflage mit der
ISBN 978-3-86948-856-1. Vom
Verkauf seines Gedichtbandes
werden Fünf Euro an die Jugend-
feuerwehren im Sösetal gespen-
det.mp

Mit dem Doppelhaus entsteht Planungssicherheit für zwei Jahre. FOTO: MOERSCHY / PIXABAY

Mehrheit will den Doppelhaushalt
Rat der Stadt Osterode tritt in der Stadthalle zusammen. Museumseintritt entfällt.
Von Michael Paetzold

Osterode. Die Stadt Osterode wird
auch in den Jahren 2023 und 2024
einen Doppelhaushalt fahren. Die-
ser Beschluss fiel auf der Sitzung
des Stadtrates am Mittwoch in der
Stadthalle. Einstimmigkeit aller-
dings herrschte nicht vor.
Zum ersten Mal hatte Osterode

am 15. November 2018 einen Dop-
pelhaushalt aufgestellt, gefolgt von
einem Weiteren für die Jahre 2021
und 2022. „Es gibt guteGründe, die
erneut einenDoppelhaushalt recht-
fertigen“, sagte Bürgermeister Jens
Augat und verwies auf die personel-
len Ressourcen, die angesichts der
aktuellen Lage geschont würden.
Zudem bestehe für zwei Jahre Pla-
nungssicherheit.

CDU dagegen
Ingo Eppenstein (CDU) sah das an-
ders und kritisierte vor allem, dass
auf aktuelle Entwicklungen haus-
haltstechnisch nicht eingegangen

werdenkönnte. „Wirwollen dasKö-
nigsrecht Haushalt nicht aus der
Hand geben. Ein Doppelhaushalt
darf nicht zur Regel werden“, be-
gründete er die ablehnende Hal-
tung der CDU.
Kritik kam auch von Marcus

Danne (FDP), der von „Lobhude-
lei“ der Vorteile eines solchen Vor-
gehens sprach. Gleichzeitig räumte
er finanzielle Erfolge ein, die sich in
der Verbesserung des städtischen
Haushalts widerspiegelten. Zuvor
hatte Kämmerer Dirk Schlegel
positive Zahlen vorgelegt (wir be-
richteten aus dem Finanzaus-
schuss). Ein Doppelhaushalt, so
folgte Danne zwar die Einschät-
zung der CDU, müsse eine Ausnah-
me sein. Angesichts der großenHe-
rausforderungen befinde man sich
allerdings im Ausnahmezustand,
signalisierte er dann die Zustim-
mung seiner Partei. AlmutMacken-
sen von den Grünen betonte die
Vorteile für die Handlungsfähigkeit
der Verwaltung und die Entlastung

der städtischen Mitarbeiter. Letzt-
lich passierte die Aufstellung des
Doppelhaushalts den Rat bei zehn
Gegenstimmen aus den Reihen der
CDU.

Ortsratsmittel angehoben
Einstimmig beschlossen wurden
dieGebührenbefreiung imMuseum
im Ritterhaus zum 1. April dieses
Jahres, die Satzungsänderung über
die Erhebung der Vergnügungs-
steuer (Spielgerätesteuersatzung)
mit entsprechender Anhebung und
die Erhöhung der Ortsratsmittel für
die Haushaltsjahre 2023 und 2024,
um die Ortsräte zu stärken (wir be-
richteten aus den Fachausschüs-
sen). Helga Klages (SPD), ehemali-
ge Ortsbürgermeisterin in Dorste,
dankte der Verwaltung und sprach
von einem wichtigen Signal und
einer größeren Wertschätzung der
Ortschaften.
Einstimmigkeit herrschte zur

Neufassung der Parkgebührenord-
nung, bei das Handy-Parken, das

Parkenmit einemJobticketoderBe-
wohnerausweis, das Parken auf
demParkplatzKornmagazin fürBe-
schicker des Wochen- und Weih-
nachtsmarktes sowie für andere
Veranstaltungen in einer Gebüh-
renordnung zusammenfassend ge-
regelt werden. „Die Neufassung hat
nicht zumZiel, dieGebühren anzu-
heben“, versichert die Verwaltung.
Brandmeister IngoKassauwurde

zum1. April zumOrtsbrandmeister
der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Osterode, Ortsfeuerwehr
Nienstedt, ernannt.
In seinenMitteilungen informier-

te Bürgermeister Jens Augat über
eine Ersatzveranstaltung für den
entfallenen Neujahrsempfang,
einen Stadtempfang, der am 6. Mai
um 18 Uhr stattfinde soll. Er steht
unter dem Thema Industrie, Hand-
werk, Handel. Der Ehrenpreis der
Stadt, der imSeptember letzten Jah-
res verliehen werden sollte, wird
nun am 30.Mai um 18Uhr imRats-
saal vergeben.

Viele historische Bilder dokumentieren Ortsgeschichte. FOTO: PRIVAT

Goldene Egerländer
Sonntag in Stadthalle
Osterode. Peter Kamenz und seine
Goldenen Egerländer kommen am
Sonntag, 27.März, in die Stadthalle
nachOsterode. Kaum eine Blasmu-
sik ist so bekannt wie die Böhmi-
sche.
„Peter Kamenz und seine Musi-

kanten sind ein echter Geheimtipp.
Seit ihrer Gründung füllen die lei-
denschaftlichen Musikerinnen und
Musiker Hallen und Konzertsäle in
ganz Deutschland“, sagen die Ver-
anstalter. Dies sei besonders auf die
enorme Qualität des Orchesters
und derer Musik zurückzuführen.
Mit der kurzweiligen, authenti-
schen und temperamentvollen Art,
aber auch mit viel Gefühl, gestalte
das Orchester seine Bühnenauftrit-
te und dies in ihrer originalen Eger-
länder Tracht.
Wie unter dem Motto „Goldene

Melodien aus dem Egerland“ liegt
auch der Schwerpunkt der musika-
lischen Darbietungen auf der Inter-
pretation der schönsten Egerländer
Klänge, natürlich auch von Ernst
Mosch und seinen Original Eger-
länder Musikanten. Das Konzert in
der Stadthalle beginnt am Sonntag,
um 16 Uhr. Tickets sind telefonisch
erhältlich unter der Nummer
09269/980500, im Internet auf
www.Live-Concerts.de, inderStadt-
halle Osterode oder bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.

Osternest wird am
8. April eröffnet
Osterode. Auch in diesem Jahr ge-
staltet derVerein fürTourismusund
Marketing Osterode wieder das
größten Osternest in Südost-Nie-
dersachsens.
Natürlich soll es auch feierlich er-

öffnet werden. Das geschieht dann
am Freitag, dem8. April um12Uhr
vor dem Osternest auf dem Korn-
markt in Osterode.

Samstag, 26. März 202204


